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WETTKÄMPFE/VERANSTALTUNGEN MILITARY TATTOO

19. Bäretswil, UOV ZO, Bachtel-

Winterwettkampf, www.uovzo.ch

26. Bülach, UOV Glatt- und Wehntal,
Unterlandstafette,
www.unterlandstafette.ch

laiTJIMJ

7. Aarau, Kaserne,

Rekrutenspiel 16-3, Besuchstag,
www.militaermusik.ch

10.-14. Andermatt, SAT, freiwilliger Winter-
Militärsportkurs,
christian.hessföjvtg.admin.ch

18. Suhr AG, Rekrutenspiel 16-3,

Schlusskonzert

27.128. Andermatt, Winterwettkämpfe,
www.armeewettkaempfe.ch

28. Zürich, ETH Zürich, GMS (Gesell¬

schaft für militärhistorische
Studienreisen) Wintersymposium
zur Reihe «Kalter Krieg» (Abschluss)

www.gms-reisen.ch

dm
14./15. Lenk, Skipatrouillenlauf,

47. Swiss Winter Patrol,

19.

28.

Bucher Thomas, Postfach 209,

3775 Lenk i. S„ 033 736 32 00

www.zweitage-marsch.ch

Schwyz, Mythenforum,
Rekrutenspiel 16-3, Saalkonzert
«125 Jahre OG Schwyz»

St.Gallen, GMS (Gesellschaft für
militärhistorische Studienreisen)

Generalversammlung

1. Suhr AG, Rekrutenspiel 16-3,

Abschlusskonzert
www.militaermusik.ch

9. Rütli, SUOV, Delegiertenversammlung

16. St.Gallen, Verlagsgenossenschaft
SCHWEIZER SOLDAT,

Generalversammlung

Verantwortlich für die Termine:

Fachof Andreas Hess, Postfach 713, 8708 Männedorf.

E-Mail: a.hess@schweizer-soldat.ch

Anlässe bitte frühzeitig melden (mit Ansprechpartner).

Schweizer Armeespiel in Edinburgh

Das berühmte Military Tattoo in Edinburgh
feiert 2009 seinen 60. Geburtstag und findet
vom 7. bis 29. August 2009 statt. Aus diesem
Grund wurde ein Programm in einer noch
nie dagewesenen Qualität zusammengestellt.

Nach den sehr erfolgreichen Teilnahmen

in den Jahren 2003 und 2006 wurde das

Top Secret Drum Corps für das Jahr 2009

zum dritten Mal eingeladen.
Neben dem Top Secret Drum Corps

repräsentiert im 2009 erstmals auch das Schweizer

Armeespiel die Schweiz in Schottland.
Aus diesem Anlass organisiert das Top Secret

Drums Corps zusammen mit der Firma Tou-

riqum Speziaireisen exklusiv für seine Fans

Bus- und Flugreisen nach Edinburgh. Von der

4-tägigen Flugreise nach Edinburgh bis hin
zur 10-tägigen Busreise durch Schottland
finden Sie diverse tolle Angebote. Selbstverständlich

ist bei jedem Arrangement der
Besuch des Tattoo inbegriffen.

Begleiten Sie die zwei Schweizer Formationen

zu diesem einzigartigen Spektakel vor
nächtlicher Kulisse des Schlosses Edinburgh.
Mehr erfahren Sie unter www.touriqum.ch
oder 044 259 80 08. Felix Sandmayr

NEUES AUS DEM VBS

Deutscher Heli verunfallt
Am 28. November 2008, circa 10.20 Uhr, ist
ein Helikopter des Typs CH-53 der Deutschen

Heeresflieger im Gebiet Titlis
zwischen dem Engstlensee und dem Graustock
auf einer Höhe von rund 2600 Metern
verunfallt. Dabei wurde ein Mechaniker im
Rückenbereich leicht verletzt. Bevor er von
der REGA geborgen wurde, konnte er
selbständig den Helikopter verlassen. Er wurde
daraufhin in Spitalpflege überflogen.

An Bord befanden sich zwei Piloten und
vier Mechaniker. Fünf Personen blieben
unverletzt. Der Flugunfall geschah bei einer
Bugradlandung. Dabei berührte der Heli-

Deutscher Helikopter am Titlis:
Missglückte Bugradlandung.

kopter an einem Punkt mit dem Rad den
Boden, während die beiden anderen Räder sich

in der Luft befanden. Der Helikopter begann
bei diesem Manöver nach ersten Erkenntnissen

vertikal zu schwingen. Er wurde unma-
növrierbar, worauf er vornüber rund 500

Meter einen Schneehang hinunter rutschte.
Weitere Details über den Unfallhergang

wird die bereits eingeleitete Untersuchung
zeigen müssen. Der Unfall wird durch den General

Flugsicherheit der Deutschen Bundeswehr
in Zusammenarbeit mit der Schweizer
Luftwaffe und unterstützt durch die schweizerische

Militärjustiz untersucht. Die Besatzung
absolvierte im Rahmen der Ausbildungskooperation

zwischen Deutschland und der
Schweiz ein bewilligtes Weiterbildungstraining

im Gebirgsflug. Jürg Nussbaum

135 neue Ausbildungsplätze im VBS

Wieder bietet das Departement für
Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport
(VBS) weit über hundert Lernenden die

Möglichkeit, eine Lehre zu beginnen. Während

eines ganzen Tages wird ihnen auf
attraktive Weise das Departement näher
gebracht, das in den nächsten Jahren ihr
Lehrbetrieb sein wird. 125 Lernende und zehn

Praktikantinnen und Praktikanten BMS
haben im August 2008 im VBS ihre Lehre
in 22 verschiedenen Lehrberufen an 37

verschiedenen Standorten in allen Landesteilen

der Schweiz begonnen. Mit den
Neueintretenden bietet das VBS derzeit 432
Lehrstellen für Jugendliche an. Damit bildet das

VBS rund 45 Prozent der Lernenden in der

Bundesverwaltung aus.

Spitzenreiter sind nach wie vor die
Automobil-Berufe mit 26 Prozent, gefolgt von
den Kaufleuten (21%) und den Polymecha-
nikern (16%). Von den 78 Prozent Männern
und 22 Prozent Frauen stammen 74% aus

der Deutschschweiz, 25% aus der Roman-
die und 1 % aus der italienischen Schweiz.

Die Bestrebungen auf Stufe
Bundesverwaltung zum Ausbau der Anzahl
Lehrstellen wurden im VBS ernst genommen:
Trotz Personalum- und -abbau konnten die

Ausbildungsplätze für Jugendliche erhalten
bleiben oder wurden in mehreren
Organisationseinheiten sogar ausgebaut. So läuft
beispielsweise im Heer ein Pilotprojekt mit
Lernenden in der zivilen Kochlehre, und in
der Führungsunterstützungsbasis werden
die Ausbildungsplätze für Informatiker
sukzessive um ein Drittel erhöht, vbs. H
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